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Checkliste Antrag Wechselbürgschaft 

Basisinformationen 
 

 
Antragsteller einer Wechselbürgschaft ist die jeweilige Bank. Der Exporteur gibt im Zuge der 
Antragstellung Erklärungen, z. B. betreffend Bestechungsprävention der OECD ab. 

 

Für JEDEN Antrag auf Gewährung einer Wechselbürgschaft sind folgende Unterlagen erforderlich: 

— Das von der Bank unterschriebene Antragsformular mit der firmenmäßig gefertigten Erklärung des 
Kreditnehmers 

— Kurze Unternehmensbeschreibung: 

– Beschreibung des Unternehmensgegenstands und der Eigentümerverhältnisse 

– Angabe der Anzahl der Beschäftigten in Österreich 

— Jahresabschlüsse des Kreditnehmers der letzten zwei Geschäftsjahre bzw. der letzten drei Geschäftsjahre 
bei Antrag auf eine Vorratsinvest 

— falls vorhanden: zusätzlich Jahresabschlüsse und Konzernabschlüsse des Mutterunternehmens und eines 
allfälligen Sicherheitengebers 

— Aktuelle unterjährige Zahlen – falls vorhanden: IST-Zahlen, Budget/Forecast für das laufende Geschäftsjahr 

— Bei Konzernen: Organigramm der Unternehmensgruppe 

— KYC–Daten des Kreditnehmers 

— SEPA-Mandat zur Verrechnung des Entgelts für die Wechselbürgschaft direkt mit dem Kreditnehmer 

 

Zusatzinformationen 

für OeKB-Betriebsmittelkredite und Avalrahmen: 

— Aktuelle Bankkreditaufstellung (BKA) 

für das Einzelaval: 

— Detaillierte Darstellung des zugrundeliegenden Exportgeschäfts 
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für die Beteiligungsfinanzierung: 

— Detaillierte Beschreibung des Projekts inkl. Darstellung des Leistungsbilanzeffektes für Österreich sowie 
die Auswirkung auf die Anzahl der Beschäftigten in Österreich  

— Nachweis der Beteiligung des österreichischen Exporteurs am ausländischen Tochterunternehmen 
(Kaufvertrag, Firmenbuchauszug) 

— Nachweis der Mittelverwendung durch Übermittlung einer Kopie des Kaufvertrags, des Darlehensvertrags 
mit dem ausländischen Tochterunternehmen oder des Beschlusses der Eigenkapitalerhöhung 

— Zahlungsnachweis 

für die Finanzierung von Inlandsinvestitionen (Auftragsinvest, Exportinvest, Exportinvest Green, 
Exportinvest Green Energy): 

— Detaillierte Beschreibung des Projekts inkl. Darstellung des Leistungsbilanzeffektes für Österreich sowie 
die Auswirkung auf die Anzahl der Beschäftigten in Österreich  

— Höhe der Gesamtinvestition 

— Exportquote des Kreditnehmers 

— Bei Auftragsinvest: Nachweis der Mittelverwendung durch Kopie des Auftrags/der Aufträge, Abgrenzung 
zur aws (Erklärung, warum die Investition nicht über aws garantiert wird) 

— Bei Exportinvest/Exportinvest Green/Exportinvest Green Energy: 

– Nachweis der Mittelverwendung durch Kopie des Kreditvertrags 

– Darstellung der positiven Effekte auf Umwelt und Nachhaltigkeit  

für die Finanzierung von Vorräten und/oder Krediten an Lieferanten (Vorratsinvest): 

— Darstellung des Leistungsbilanzeffektes für Österreich sowie die Anzahl der Beschäftigten in Österreich  

— Durchschnittliche Höhe der Vorräte der letzten drei Jahre bzw. Höhe der Kredite an Lieferanten 

— Exportquote des Kreditnehmers 

— Zusätzlich - nur bei Krediten: 

– Nachweis der Mittelverwendung durch Kopie der Kreditverträge mit Lieferanten 

– Zahlungsnachweise 


